
Austausch mit Smolensk (Russland) am ZfsL Hagen 

 

 

"Dieser Austausch bereichert auf vielen Ebenen. Auf der einen Seite hatten wir Einblicke in das 

russische Schulsystem, was zum Überdenken meines Selbstverständnisses als Lehrer geführt hat. Auf 

der anderen Seite waren wir, insbesondere bedingt durch sprachliche Unkenntnis, stark von unseren 

Gastgebern abhängig. Sie haben uns sehr warmherzig empfangen und begleitet. Ich habe festgestellt, 

dass, auch wenn vieles fremd war, die Menschen doch die gleichen Bedürfnisse teilen und dass es 

Dinge gibt, die noch deutlich wichtiger sind als politische Differenzen, nämlich die Menschen selbst." 

(Mario Dörsing) 

 



 

"Die russische Gastfreundschaft und Herzlichkeit steckten an und endeten schließlich sogar im 

Schließen neuer Freundschaft. Kultureller Austausch, Feiern und gar philosophische Gespräche bis 

tief in die Nacht haben den ach so kurzen Aufenthalt zu einem sehr bereichernden Erlebnis gemacht. 

Ich freue mich sehr darauf, die neu geknüpften Kontakte zu pflegen und vielleicht auch in nicht allzu 

ferner Zeit auch in Deutschland begrüßen zu dürfen." (Dr. Rolf Kretschmann) 

 

"Große Faszination hatte auf mich die Farbigkeit, die Russland - das galt für Moskau, aber auch 

Smolensk - umstrahlt und belebt. Eine erste Begegnung mit dieser atemberaubenden und 

ungewohnten Farbigkeit ergibt sich durch die Architektur der Stadt [Die Mariä-Schutz-und-Fürbitte 

(Basileus-)Kathedrale in Moskau, die Uspensky-YŀǘƘŜŘǊŀƭŜ Ǿƻƴ {ƳƻƭŜƴǎƪΧϐΣ ǎƛŜ ȊƛŜƘǘ ǎƛŎƘ ǿŜƛǘŜǊ 

durch in traditioneller KleidungΣ ƛƴ !ŎŎŜǎǎƻƛǊŜǎΣ ƛƴ ŘŜǊ 5ŜƪƻǊŀǘƛƻƴΧ Φ 5ƛŜ ±ƛŜƭŦŀƭǘ ƛƴ ŘŜƴ CŀǊōŜƴ ǎŎƘŜƛƴǘ 

sich in allem wieder zu spiegeln: in dem Ausdruck der Menschen, in der Landschaft, in dem 

CŜǎǘŜǎǎŜƴΣ Ƴƛǘ ŘŜƳ Ƴŀƴ ǳƴǎ ƛƴ {ƳƻƭŜƴǎƪ ǎƻ ƎŀǎǘŦǊŜǳƴŘƭƛŎƘ ǳƴŘ ǸǇǇƛƎ ōŜŘŀŎƘǘ ƘŀǘΧ     



 

 

 

 

 

 

 


